
 

Modul R14 Recht der digitalen Gesellschaft   

„Datenverarbeitung durch Polizei und Geheimdienste: 

Rechtsprobleme informationstechnischer Ermittlungsmaßnahmen“  

Wintersemester 2021/2022 

Lehrveranstaltungsleiter:  

Stephan Schindler 

Institut für Wirtschaftsrecht, Fachgebiet Öffentliches Recht, IT-Recht und 
Umweltrecht 
http://www.uni-kassel.de/go/fg-hornung 

 

Modulzuordnung:  

Teil des Moduls R14 Recht der digitalen Gesellschaft 

 

Lehrveranstaltungsform:  

Online-Vorlesung mit Prüfungsleistung (2 SWS)     

 

Teilnahmevoraussetzung:     

Keine besonderen Teilnahmevoraussetzungen; förderlich sind Grundkenntnisse im 
öffentlichen Recht 

 

Lerninhalte:    

Zentrale Begriffe des Polizeirechts (Polizei, Gefahr etc.) 

Bedeutung von Informationsverarbeitung und praktisch relevante 
Verarbeitungssituationen  

Wichtige rechtliche Vorgaben (Verfassungsrecht, europäisches Recht, 
Polizeigesetze etc.) 

Wichtige Gerichtsentscheidungen  

 

Qualifikationsziele: 

Grundkenntnisse im Polizeirecht mit Fokus auf Informationsverarbeitung   

 

Prüfungsleistung:  

Abschlussklausur (60 Minuten) 

 



Notenschema:  

│0-39: 5│40-44:4│45-49:3,7│50-54:3,3│55-59:3│60-64:2,7│65-69:2,3│70-74:2│75-
79:1,7│8084:1,3│85-94:1│ 95-100:0,7│        (│Punkte von 100 möglichen: Note│)  
 

Pflichtlektüre und Literaturempfehlungen:  

Hinweise erfolgen in der Vorlesung  

 

Termine:  

Jeweils am Freitag von 12.15 bis 13.45 Uhr; Beginn am 22.10. 

 

Alle Kursunterlagen und Infos etc. werden über die Plattform Moodle 
bereitgestellt; Kurs „Datenverarbeitung durch Polizei und Geheimdienste: 
Rechtsprobleme informationstechnischer Ermittlungsmaßnahmen“ 


